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Wie kann ich mit Diagrammen, Tabellen und Modellen im Kontext DaZ 
arbeiten? 

 Der Umgang mit nicht-linearen Texten 

Datum: 19.Oktober 2018 14.00-17.25 Uhr , PH Voralberg, Feldkirch 

Inhalte und Ziele: 

Es werden zentrale Begriffe, Strategien und Methoden im Umgang mit Nicht-linearen Texten 
vorgestellt. 

Im Fokus werden Vorteile und Herausforderungen mit Nicht-Linearen Texten im DaZ-Kontext 
stehen. Einzelne Methoden und Strategien werden ausprobiert und es wird weiters eine 
Möglichkeit des Austauschs geben. 

Konkretere Angaben zu den Inhalten: 
Die Ziele des Workshops sind daher 

• Die Teilnehmer*innen kennen relevante Begriffe Umgang mit Nicht-linearen Texten 

• Die Teilnehmer*innen kennen Strategien & Methoden für den Umgang mit Nicht-linearen 
Texten speziell im DaZ-Kontext 

• Die Teilnehmer*innen entwickeln in Kleingruppen mit Beratung Methoden und Modelle für 
ihren spezifischen Kontext 

• Die Teilnehmer*innen erhalten ein mehrstufiges Feedback zu selbstentwickelten Methoden 
und Modellen 

Referent: 
Beatrice Müller ist Senior Lecturer am Institut für Germanistik im Fachbereich Deutsch als Fremd- 
und Zweitsprache. Sie hat ein Lehramtsstudium in Deutsch/Geographie in Potsdam absolviert 
und in Berlin als Lehrerin gearbeitet. Promoviert hat sie in Geographiedidaktik an der Universität 
zu Köln, wo sie auch Mitarbeiterin am Mercator-Institut für Sprachförderung und Deutsch als 
Zweitsprache war. Ihre Schwerpunkte liegen in den Bereichen: Sprache und Sprachförderung im 
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Fach, Sprachliche Modelle und Sprachförderung im Bildungswesen, Diagnosegestütze 
Sprachförderung. 

Datum/Zeit:    19. Oktober 2018, 14.00 - 17.25Uhr  
Ort:    PH Vorarlberg, Feldkirch (Raum wird noch bekannt gegeben) 
Teilnahmegebühr:   Kostenlos für ÖDaF-Mitglieder  
    Für alle anderen 35,- € pro Person 
Anmeldung:    über http://www.oedaf.at/site/unterrichtfortbildung/fortbildungen 
oder bis einschließlich 15. Oktober 2018 per E-Mail an fortbildung@oedaf.at
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